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Die 7 Aufgaben

� Ein für alle annehmbares Gleichgewicht zwischen Jagd und
Forstwirtschaft garantieren,

� Wildschäden verhüten und begrenzen,

� Bedrohte Arten schützen für die der Kanton eine besondere
Verantwortung trägt,

� Schutz und Überwachung der Lebensräume, 

� Die Rückkehr des Wolfes begleiten und die Luchsintegration
weiterführen,

� Polizeiaufgaben versichern,

� Bevölkerung sensibilisieren und informieren.
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Gämszählung
Alpen: Eidgenössische Jagdbanngebiete (EJ), 
Kantonsreservate (KR)
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Lynx hiver 2007-2008

(Source: KORA)



Bestände

Winter 2005-2006

1.26+- 0.2/100km2

1.44+-0.18/100km2

Block A

Block A+B

Winter 2007-2008

1.59+- 0.24/100km2

1.49+-0.24/100km2

VD:
- 4 Luchse VD
- 3 Luchse VD +FR
- 1 Luchse VD + BE

VD:
- 5 Luchse VD
- 3 Luchse VD +FR
- 3 Luchse VD + BE

(Source: KORA)



Mindestens 13 Wölfe in der CH

(OFEV, août 2009)





Zusammenarbeit

1. Sitzung der Wildschädenbewerter und Wildhüter
2. Kommissionssitzung Wildhut (Wildhüter + Hilfswildhüter) 
3. Sitzung Wildhüter
4. Jagdkommissionssitzung (Diana VD)
5. Amtsinterne Kommissione Wald und Wild
6. Sitzung Pro natura
7. Sitzung der Unterkommission Wildtiere
8. Generalversammlung Diana VD und Pro Natura VD
9. Sitzung der Konsultativkommission Wildtiere, Vorsitz
Frau de Quattro, Departementsvorsteherin des 
Amtes für Sicherheit und Umwelt



Die Jagd muss nachhaltig sein
Wirtschaftliche Nachhaltigkeit: 

Durch Wildtiere verursachte Schäden verringern.
Forstwirschaftliche, landwirtschaftliche und naturschützerische Interessen bewahren.

Oekologische Nachhaltigkeit: 
Die Jagd muss überlebensfähige Populationen
garantieren
Jagd nach neusten Kenntnissen orientieren
Nachhaltige Jagd erfordert Monitoring

Soziokulturelle Nachhaltigkeit:
Angemessene Wildnutzung garantieren
Regionale Traditionen berücksichtigen
Tierbeobachtungen garantieren



Merci pour votre attention !


